
Intelligenz - Blatt
z u r L a i b ach e r Z e i t u n g .

.l/5 435. V in t tag den 1!. Movember 18^5.

Vermischte Verlautbarungen.
ä. l 6 6 5 . (2) 3tt . ^ 3 ^ 7 .

K u n d m a ch u n q.
Zur Hintangabe dcr ^!^,s,ru,ig der bei

dem, »nit t)o!),l, Gu^'. Dccrete oum N>. October
l . I , Z. 6 ^ 2 2 . angco>o»cll'!, Baue eines
neuin Schulha^scK im Psarroorfr V,gaun er«
folderlichtn Hia lc l ia l l rn uno Prof.ss'onisten-
Ar^tl iei», wird bei d.m gcf<rligt,n ^ lz l l t scom«
m'ss^liale die ösfenlllche ^dftci^tlul»^6»ll,t)and«
lung a,n l 5 . Decem^ir l. I . iu dcu Vo rM l t '
ta^si'lulldcll adg.halcen »rcroen. — Hiezu wer»
dt „ dlc l i lUcrnlhmun^Klusti^en mit o««, iüei»
füg^u eiugcladeu, oaß vermöge dcr ^auoevis^,
wclche, so >vie d.iS öiorausmaß und oie L>ci>
tattonbdedilignisse, Icdcrlna»!», in 0<n ?lll,lsstull»
d,ll hi.ramlS tlnsehin k^nn, sich oi. Mau l t r«
Arbilc.'» auf . . . ^5? st. 52 t r .
M^llrelmall'ri^lien auf . ^ ä l „ 19 «
Sleinill^Hrdeilen aus . . 5<.> ̂  ^0 «
ZlmlNlrmH»l,öHlt)clccn auf . l ltt ^ i6 ,

detlo Mat.r la l i ln auf 356 « 8 »
Tischleravveiten «us . . !5K ^ l) i ,̂
Schlosscr.lrdtitin auf . . ^3? „ l6 „
Sch»u»dall)»'lllll aus . . A(1 » —
Spengleraldcilcnauf . . ? „ 20 „
H^fn<rarl)tit^n auf . . 27 „ — „
>Üjlas<rarb»lccn ^uf . . 57 „ 6 „
A»lstrtlch<rarl)<lc<n auf . ^7 ^ »2 ^

die ^tsammlkosten «b<r auf . l7^9 ft. ä i tr.
b< lause»».

K. H. BlzileücomlN'ssaric.t Radmanns«
dorf und Veloeöam 2. Novcmder l t i t 5 .

Z. »Ü6a (2) Nr. »6oz.
E d i c t .

-lion dem Bellltsgesichlc Illudegg lvild be.
t^nnl gemacht: Hz s.y auf Uülangs» 0ci Mülla
Kl,»z von Walsch, i „ e.c Ntasiunu.ung oer, mit
Veschelü vom .5. Nooember .Ü44, Z. 2.97, pct.
schul ten 220 ft. 2lj t t . 0. .. c. bew.lligten aber
si„nlen exec.n.vcn Ic lU i , lu . .g der, dem Mart . . ,
tzOaushlk. vu>8« Rc.Uc, gehol,ge.i, mit Pfand be-
l'glt! ' , ge'lchllicd aus .6^ >i. 20 ks. be,rer,Helen
8ahl..,sse, , 'ämllch:2 Ochse,,, 2 Kühe, . Scdwci.
neS, » W^ge„e , » Schudlattastenü, » Mehl«

tluhe, , Tisches und lo l l t l i tner Heues gewilll«
get, und zur Varilahme die la;s^yu"qen auf den
»9 N»)v., 3 und ,7. Dec. l. I . jedesmal Vor»
mil lagi um »o Uhr in loco ^ienke mil e>em y , i .
fügen «ngeoltnel wo iden, dah besagte Gegen,
stände nur gegen glciH) hält Bezahlung, und bei
dkl drillen TazsayunH auch unlel der Schätzung
hinlan^tgeden welden.

Ve,llteg«richl Vieudegg am 3o. October >ll45.

Z . .962. t>) Nr . 2964.
O d i c t

Von dem Bl l ' l tzqt l ichle Rupc»tsbof zu Neu«
stclttl n?»ld allgemein kund qem^cht: G i sey auf
Ansuchen blö Hül ln D . Wurzbach, (Xural^l reü
abwesende" und uodetannl wo defi"dlichen Georg
ÄüidMHl, Glints» Helf» Dr Naprelh, lZurator
des abwesenden und u„btk>iNl,l w^ bcsincillchen
Michael Wld lnar . in o>e erecuilve Feilbietung t>es
o,n, 3)?!chael W'^mar «edörlgen. o,r Pfcllsaült
Töplih »l'l, Recif. Nr. y5 dienstbalen gfohe», !lcke»s
p.'^ l'oc!e oder «» Du!^ genannt, samml de>n vom
gralilReclicher elkauften tlelne" Acker, dann Wiese.
Ha'pse und Drcschboeen sul. Patz 3ls. Ü^5. 8^6,
U^? u. »29, wegen schuldigen .77 ft, 52 ' / , kr.
c. ' . c. gtw' l l igel, und es s,yen ,ur Vornahme
derselben 3 Fcildletunqstagsahungen. und zwar
am 24. Oclober. 24. November und am 24. D<-
lembtl d I . . jedeSmal von 2 bl« 5 Uhr Nach.
Mlllag in ioco der Realität mit dem V,«sahe an«
geordnet roorden, dah diese Realität »ur bei ee»
dllllcn FtllbietungKlagsayung unler dem Schä«
tzung^rrellhe hintang,geben werden r r i ld .

Htevon wt l ten KauNustiae mil ecm Vemer»
ten v,«stäne,gel, daß das SchähUl'gsprolocoll, e,r
Orundduchsestlacl u»,d die L^ilalionöbedlngüisse
lägllck hlellimib cingisehen werden lönnen < u»»o
dah jeder Lic>la»t vo^ dem Anbote em Vadium
ps. 60 ft. an den LlcilalionScommlssär »u erle.
gen haben wird.

BeziltSa,licht Rupertühof zu Meullatl l am
24 Ocloder >«45

U n m e l k u n a : Bei der ersten Feilbietungötag.
sahun, Hal sick tcin ^^usiust'ger gemeldet-

i i . »86,. (») N r . «uU5.
tZ e i c t.

Pon dem t. l Veli,sl<qesichte I k r i a wnd hie.
mit bel^nnl gemacht: (5s hide Malhlaü Hladnlk
von M>l<elf^nomlc>, um d,e C'nd^usunft und
sohinige Tot<öeltlärung se>neö in dem Hahre »«09
oder ,ü»o zu den flanloslschen Trupps» gestellten



912

und seil dieser Zti l vermißten Bruders, Al^rcaö
Hlat ' i ig , gabele».

Nacdlem >n dieses Gesuch gewilllget, unt sür
ih„ rer He i l Wl lhc lm Z^ul ^ls iäm^lor »)ufge.
stellt »vostcn >st, so « i lb celseloc hlt lnn auf^clor-
0erl, dlllnc» <ill»c>n Jahre, oo», Tage diesrv «Hdlc«
l»g. diesem BczntSgerlchlc oocr cc>u für lhn ausge«
stillten (Kurator von sci»c>n Leben und Uulelil '
halcüolle um so gewisser Nachricht zu gebe»», als
lrlongenS nach sruchllofem B t , laufe cicstr Fllst
aus luleec'hc,llcö lH»> scl »e,len zu semei Todcüer.
t iä iu ' ig glschlltlln werten wurcc.

K K. Blzlltöge»lchl Ib,»a ain ,< .̂ Sept. ,U^ä.

Z. »tt^6. (3) Slr. 5o2u.
E d i c t .

Be,n Bezi'kögcKchlc «Äotlschee wirü hiemil
betannl gegede»: lHö <cy üoer l̂li<l<chen des Io-
hann Thonnh von Sc l le , (oessiuoar tcs Iohaon
Louschlll vo„ SchaUel,eorf, i l die ReassumllUlig
der execulivel» Feilbil iung de,, 0e>n Ies.-pij Tsche,ne
gehdilgcn, »n Selle 5"b ON. 5ä llegcll0e„, dem
Heljüglhume ^ollschec »ub Re^ls. str. iU4 dlenst̂
bare»» »^ Urb, Hub«, lvege« schulüigel, 55 ft.
c. «. c. gervllligel, ul,d »u de>e«l Boll»a!),ne die
T^gfahllell aus 0c,l »U Novembel, lU Decemder
i84^>, uno »7. I ä n er »t^b, jlb«Kmal u,n 9 Uhr
BolmiltagS „ n Ol le Selle ,n«t oem Beis^he an-
geol0nlt lvolde,,, d^h o»e Realität del t>er ersten
uno jwelten Fellbieluiigslagf^hll imr u«n oder
über den gellchtllch tlhod«l,en Hchähivellh p l .
5»o st., dei der drillen über auch unler demselben
werde hii'tangegeben rverden

GlUl,obuchicxll^cl, SchäHungsprotocoll und
die FcllbielungSdeoillgnlsse td»nen hiergelichls ein»
gei<den werbt,,.

' Vtjl ltKgellchl Aotlschlt am 2^. Oktober »tt^b.

Z. 18^9. (2) Nl?3620.
E d i c t

Von Nem gefertigten Bezirksgetichle wird auf
Ansuchen des Ignaz Skedl vvn ^-t. Ruprecht, in
die exccullve Lcildietuilg der, dem Maichaus Wen-
zinqer von Ieftro gehörigen, iin Arenderge gelege-
nen, der Hell schalt L eismbclg »nli 'l'ai». Nr. ?3
v l 79 dienstbarcii, gerichtlich >,uf 250 si. geschätzten
zwei Weingärten, l'llmUo nir em P.,ar Ochsen schul'
diq gewordenen ^UnlfschiUingcs pr, 80 fi., und der
lÄerichlbkostcn pr. 8 si. 33 t r . , hiemit gcwilliget,
und zur Vornahme dtllclden die Tagsaljungcl,, und
zwar die eiste aut den 13. Noremder, die zweite
auf drn 15 December d. I - und die dritte auf den
15. Jänner k. I , jedesmal vormittags um 9 Uhr
in loco der Realität mit dem Beisätze ande,aumt,
daß solche dci der ersten und zwciten Zcildielung
nur um odcr über den Schätzungswert), bei der
dritten aber auch unter demselben hintangegeben
wird, daß das Schätzungsprotocoll, der Gmuddlichs'
extract und die Licitaiionsbedingnissc täglich Hieramts
-einqefthen werden könne, und daß bei derLicitationdas
Vadinm mit 10 ^ des SchälMerlhes gefordert
werde.

K. K. Beiirksqericht Tressen am 29. Oct,.
ber 18^5. » " "

Z '«55. (3) Nr. 2«.
G d i c t .

Von dem k. t. BezillöaelichteAutlSpelg wird
hiennl bcloni'l g-machl: OS scy auf A,:la.igen
des F iaol Plidloger von Mannzhct, ftrundbücl)'
l<che„ B slßelä c,er. tcr Olufschaft l luclsp.lg »ul,
Recls. Nr. 6? u,!le,lhä'ilgc» ^ ic l lc lhube, in tie
tälülcilung tcr tlmoll«s^l>c?n der, auf dieser Rea«
li läl l,l Folge Heiralhöabredc dda- 25. I ä ^ e r
i^cjI i " dunsten ter Nrsula Wrodnig. verehelicht
gelesenen Putlogar. ve»slchcrten HeiralbgutSfolde.
lung von 2^ ft. I « ts., ^ann cer für t.'ucaK, Ja.
l)^n,>. Mana u»d Marg^retl) Plldlogal mit der
„ämüchcn Urlunde üitadullllen (Hldlheile, in, Äe-
sainnul^lrage von »»9 st., ^c>riNlgel worden,

Eü w,'b daher zur Anmclrw'g der Un.
sprüche aul tiese Tabula^foldcru"gel, eine F.ist
van el'.l'N ^al)re, 6 Wochen und ürci Tagen,
vom Tage der ersten Omscvalluog l>,sseS lZ^ic.
ltü «n daK ^mlübl^lt gereä'ncl, nnt de,n Bei»
sahe bcstünml. dah, wenn binnen tlesem Termine
,«ne Anllleldullg der obgenannlen T^bulargläubi.
gel oder idler (Zlbcn hei diesen^ Ocrlchte nicht er»
lolgtn sollte, auf weiteres Anlangen des obigen
<l»l!uchst>,I!elß die erwähnten Tabularforderungen
gelöscht lvlldcn würden.

5t K. BezirlKgtricht Uueröperg am 25 Jan«
ner ltt^5,

Z . .«5Ü. (5) ""^ 3lV- 'U /7 '
I d i c t.

Bo,n t- k. Bel'ltSgerichl, Aueröperg wird be.
lannt gemacht: OS sey über Unsucde,, des Ja.
ham, Z^eleschnltvon Rlifniz, pcl. schuldigen Zoo st.
sammt Nebenverbilltllchteilen, in die executive
Fl i ldi t tung eer, den Mar l l n Krishman'scbcl, P u '
Pillen von Podtabor gehörigen, jur Herrschaft
Zobelsderg bul, Urv. Nr. 2^2 dienstbaren Dom.
Hcfstalt, samml Wohn . und ÄU'ltdschaflsqebäu«
de»>, bewilliget, und es seye" b'tju tie TaZsayu»-
gen auf den g. December d. I . , ten «. Hänner
und den g. Februar »L46, jedesmal Vormittags
uln ,0 Uhr »n loco Poolabor mit dem Vcisaye be.
stimnn woroen, dah diele Realität bet der ersten
und »weiten Feilbitluogstagsahung nur um den
Schahllngswelld pr. 35? st, I o kr. oder dalübe»,
b,» der brlllen ober auch unter demselben veräu-
ßert werden wird.

Daö SchäYungSprotocoll. der Grundduchsex-
tract und die L,cilallonsb.ding»'^ tonnen in ten
gervoholichen Amlsstunden b'tlamtS eingesehen

K. K. Bcllrttgericbt AuerKperg am 26. Oc«
lober iü45. ^ ^

Z. ,6^2. (3) ^ ^

Bekanntmachung.
Auf «ine Plivalherrschast n?lrt> ein Unterbe«

amte lccigtn Standes, mit einer schonen correc»
len Handschrift, gesucht, der sich »ugleich üder einen
«ani untadelhasten blöherigcn Lebenswandel legal
ausweisen lann. Näher« Austunft wird in, Det>
lcla'sch«" Hause in der tIapuzinergasse Nr . »o zu
L»ibach, Zimmer Nr . 5, ertheilt.
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Siebenter Rechnungs-Abschluß
der k. k. prlv.

Riuiüone Adviaiica di Sicurta-
(Ädriatischer Vevsicherungs - Verein)

in Trieft
I n der an, e. October stattgesundcnen General. Versammlung dieser Gesellschaft, wurde nach«

stehender Rechnungsabschluß über die Unternehmungen des siebenten Rechnungsjahres, nämlich vom 1>
Julius 1844 bis 30. Iuniuö i« ,5 ^orgcleqt.

Prämien- U.bcrtrag vom 6len Rcchlmngsjahre 698,200 fi. _^ kr.
Gesammt. Prämienertrag im ?len Rechnungsjahre auf da5

^crsichcrungä, kapital von 208,129,902 f l . 6 tr. . . - ^ ° „ ' . " " i ^ "
Ergebniß auö d.m Uinsal̂ e der Fon°K . . . . . - !9,>N7 . 1^ »

1.079,840 ft- 22 tr.
woron jedoch flir bezahlte Schäden, Rückversicherungen und

Verwaliungsspcsen abgehen «00,809 „ l6 »

also noch bleiben . 879,031 si. 6 kr.
Von dieser Eumme sind ferner in Abzug zu bringen:

Prämien fur noch nicht abgelaufene Versicherungen 301,700 si. » . kr.
20 p G . für den !)tcservtjono . . . 17,9«?» 5 4 «

' 8 l 9,683 si. 54 kr.

demnach sich ein reiner 9iutzen von . . 5^,^4? Il- l2 tr.
herausstellt, welche vertheilt unter die bis Ende Iumus ausgeg l l ^n Aclie,,,

für einejtde derse.ben 30fi.20 kr. adwerf^, ' "c lche D . v . d e n d e
o w o h l de i der iöensra lc .ssa ' n T r . e s t , a ls ' " ch ^ "

der G e n e r a l . A g e n t s c h a f t i n W . e n be» ^) e r r n D r. Zln>
l , e r u . C v l n p . e r h o b e n w e r d e n k a n n .

Stand des besonderen Reservefondes:
D e r Refervefond betrug am Schlüsse des 6len Rechnungsjahres . . . . 75 ,610 fi. 20 kr.
und vermehrt sich nun durch Zinsen hierauf von 3024 » 24 »»
gewonnenes Agio aus abgegebene Aclien 421 l » — »
dem Rückhalt vom Nutzen^dcs gegenwärtigen Abschlusses . . . . 17,983 » 54 »

wodurch sich der besondere Rezervesond am 30. I u n i u Z 1845 stellt auf . 100,829 ft. 38 kr.
ungerechnet der oberwähnten Prämien--Reserve von . . . . 801 ,700 fi. — kr.

Tr ie f t a,n 7 . October 1845.

Vorstehende R e s u l t a t e zeigen zur Genüge die blühende finanzielle L a g e des I l d r i a t i s c h e n V e r s i c h e -
r u u g s - V e r e i n s , indcm die Gesellschaft nun außer dem S t a m m - E a p i t a l von 2 .000 ,000 ft. — kr.

eine G e s a m m t - N e s e r v e von ungcfähr - 1 .000,000 » ^- >,
besitzt, wozu eine jährliche P r ä m i e n « u n d I n t e r e s s e n - G i n n a h m e von . 1.000,000 » — „
gerechnet werden t a n n , sonm den Versicherten eine G e s a m m t « B ü r g s c h a f t von

vier Millionen Gulden <3 M .
darbietet.

Eben so beweisen die villen bezahlten Schäden, welche sich nach den speciellen Berlchten der
Direction aus » 4 3 H Parteien erstrecken, und eine Summe von H « 7 » V 7 fi. * « kr. betragen,
neuerdings den wohlthätigen (5mfiuß der VersicherunaS-Anstalten auf Ie>e, welche sich lyrer Ver-
mittlung als der einzigen Schutzwehre gegen d"du?ch Elementar - Unfälle so "")< ^
Schaden bedienen, e.ne Vermittlung, d,e Jedermann aernt crgreisen sollte, da die Au.lage sur selb, ge-
lingfüglg zu nennen ist. ^ . »> -

Diese nm^che Wirksamkeit, an welcher der Ndriatiscke . ^ H " " " ^ ' ^ " ^
obigen Nachwcl,ungen gewiß cl.ien großen Antheil hat. ist selber in Vegr.ff « " ^
indem in der am 6n,gang erwähnten General-Versammlung «Ml mehrelln dle ^olidttal dcr Ge-
sellschaft immer lwch mehr fördernden M^egcin und der Verlängerung der ursprünglich festsetzten
Dauer der Gesellschaft bls vorläufig zum Jahre » S V » "ucy die Uebernahme der
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Versicherung des Rindviehes
beschlossen wurde, wegen welch' legerm Gegenstand gleich nach ^ch.Uc der Allerhöchsten Genehmi-
gung das Nähere bekannt gemacht wer0cn wird, indessen die Unterzeichlletc, indem sie zugleich ihren Dank
für das ihr bisher schon bewiesene vertrauen und die ihr zahlreich zugewcndcien Versicherungs - Aufträae
abstaltet, sich neuerdings zur geneiqtcn Forcsctzunq dersclden auf die bisherigen Versicheruuaszweisse « '
gebei'st empsichls, die nch gegen Fener und dnrch Blitz erzeugte Schaden au f Gebäude, Vteu»
beln, Masch ine , , W a r e n - N ieder lagen , Feldfrüchte und Viehstand, uno gegen alle Glemen-
tarschäden auf, zu Lande und zu Tüasser reisende G ü t e r r>starten, zn weicher Fortsetzung und
Zunahme sie glaubt, sich nach rmhcrgcgangencr OalsteUung um so mehr Hossmuiq machen zu dürfen,
als sie, so wie die Direction selbst fortwährend bei dem seil dem Bestehen der Il»»»<»z<»»<» aeaen die
Versicherten beobachten Grunds^e von Rechtlichkeit und Billigkeit fest beharren wird,

Laibach im October 1845.

Die Haupt- Agentschaft für Krain:

St. Peters - Vorstadt Nr. 8.

A n z e l g e n.
»« Jgnaz Alois Edlen v.. Kleinmayr,

Buch-, Kunst- und Musikalienhändler am Congreßplalze ln Laidach, ist
zu haben:

Geschichte Napoleons,
v o n

l . Bano. ite ^lcftrung.
t2 kr.

Die Schöpfung,
Oratorium von I . H. Hapdn.

Vollständiger Clavierauszug mit Text.
Allangilt von Ludw g Elk. Pr»ie t fi.

Harrmann L. C.
B r i e f st e l l e r

f ü r
die weibliche Jugend, währeno uno nach

der Schulzeit.
l te und ^le liicl'c.ung ^8 kr.

Das

nothwendigste Taschenbuch
für

C o m p t o i r i st e n ,
e n t h a l t e n d :

Die Münz-, M a ß , (>>s!U!a,t, Wechsel- «nd
Staa löpap ie rcn ^ K u n d e ,

so wi«
die Verzleichul'g der Maaß, u»d Gcwicht« b<r rer«

schildlNtN pandelsort« unterlinalider.

Lehrer dti taufmännische» ^tchocrs d,r Haxdcliwissenschast und
der Matl)cmal«s.

Preis droschirt ^5 kr.

Wil l iam Lobe's

kluger Hausvater,
o d e r ;

der erfahrene Land- und Hauswirth.
Nebst einem

K a l e n d e r
über die

monatlichen landwlrthschaftlichen Ver-
richtungen.

Vt i t »O Tafeln Abbildungen.
Preis: kroschirt, i -̂ l5 kr.

Elementarische

K » t5 l e h r e,
al«

t h e o r e t i s c h e p r a c t i s c h e A n l e i t u n g
z u

schriftlichen Aufsätzen
f ü r

N e h r e l l v e , ^rncnde und zur ^c lbstbe-
lehl'Uttg» H'lf« u. Handbuch zu den ?luf.

fcitzsl, und d<r ^P^achlfhre.
Von

^s 2 r t i n 1 VÄn 6 t i X l i ,
»ffentl. Ltl)rer an t>«l k. f. Musttrl)auptlchnl« i« V«iba«h.

Preis 1 fl.

Das Kaiserthum
O e st e r r e i ch.

l 0 '^aud.', ci st. ^d' kr.
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Aemtliche Verlautbaruilgen. l
Z 1333. (2) Nr. 13^65. '

C o n c u r s .
Beider k. k. illyrischcn Prov. Staatöbuch-

Haltung in L^il'ach ist cin bceldete unentgelt- !
liche Pr^ctikantenstelle in Erledigung gekommen, ^
daher der Concurs zur Bewerbung um diese ^
Stelle bis Ende November 1815 mit dem Bei- !
satze hiemit ausgeschrieben wird, daß diejenigen, !
welche einen solchen Posten zu erlangen wünschen, ,
ihre eigenhändig geschriebenen, gehölig docu-
mentirten, an da5 k. k. General» Ncchnungö-
Direclorium in Wien siylisirtcn Gesuche um so
gewisser innerHall) der gefttzllchcl^Fiist bei der
Anusvorstehung der k. k. Myr. Dtaatsbuchhal-
tung in Lai"ach einzureichen haben, als auf die
nach diesem Präclusivtcrnnne allenfalls noch ?in«
langenden Gesuche für diesen Fall keine Rück-
sicht genommen werden wlrd. — Die Competence«
Habensich auszuweisen: :») über daH Lebensalter;
d) über die mit gutem Fortgange zurückgelegten
philosophischen Studien, mittelst gcstämpelter
Studienzeugniffe; c) über eine gute M o r a l i s t ;
cl) über den ledigen Stand ; o) über einen gesun-
den Körper; l) über den Besitz der landesüblichen
Sprache; ^) über die sowohl ununterbrochene
als entsprechende Beschäftigung seit dem Auö<
tritte «us dcn Stl ldieli, oder einem seither an:
derwarts geleisteten Dienste; und Ii) über die
Subsistcnz wahrend der Praxis. »- Auch wird
erinnert, daß die kompetenten sich der für Buch-
l)altungs-Pr«ctikantcn vorgeschriebenen Prü-
fung zu unterziehen, und ü'berdieß auszuwei»
sen haben werden, daß sie mit keinem Beam:
ten der k. k. illyr. Staatsbuchhaltung in naher
Verwandtschaft oder Schwägerschaft stchcn.
— Laibach am 3 l . October 1845.

Z. 1632̂  (I)
C o n c u r s .

Bei dem hierortigen Krankenhause kommt
wie dem Anfange des Jahres 1616 die Stelle
emes Assistenten, zugleich Ae^un)ararzten für
die mediclnische Krankcn Abtheilung und Clinik,
auf die Dauer von zwei Jahren mit der Zuläs-
sigkeit, bei entsprechender Dienstleistung nach
Auölauf dieser Zeit auf eine Verlängerung von
w»itern2 Jahren, zu besetzen, wozu für die Be«
werber um diese Stelle, deren Gesuche bei v«r
Direc.tll)!, ^ " mcdicinisch^ chirurgischen Lehran-
stalt ln l.albach einzureichen sind, der Concurs

.bis mc!u5lvc letzten November 18'l5 eröffnet
wirv. — M i t dieser Stelle ist nebst d<r fteien

(Z. Intell.-Vl. Nr. i35 v. i ! . Nov. ,S^Z.)

Wohnung im Cioilspitalsgebäude, bestehend'>»
einem Zimmer, auch der Bezug eines Brenn-
dolz-Deputates von jährlichen 5 Klafter 22-
dis24zölligen Buchenholzes, lö Pfund gcgosse«
nen Unschlitlkerzen und einem Adjutum vo»
jährl. 300 st. C. M . aus dem Studiensonde
verbunden. — Da dcr Asslstent auch Secun»
oararzteödienste übernehmen muß, so kann
diese Stelle vermög höhern Weisungen nur
durch einen Medicine- c?l Chirurgie- Doctor be-
setzt werden. — Die Bewerber um diese Stelle
haben daher ihre eigenhändig geschriebenen Ge-
suche, in welchen sie die Beweise über den Vesih
drr erlangten akademischen Grade, der vollstän-
digen Kenntniß der krainischen Sprache, ihres
ledigen Stcmdts und der tadellosen Moralität
beizubringen haden, bis Ende Hcouemder l. I .
bei der DirecNon der nnoicinisch-chirurgischen
Lehranstalt einzurcichen. — Direction der k. k.
Staats- und Local > Wohlthätigkeitä« Anstalten
zu Laidach am 8. November 1315.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,864. (,) Ns. 25Ül.

C d i c t.
Von tem Vezirsög?lichte Haaöberg wird hie<

mit berannt gemacht: (zs sey über Ansuchen des
Anton Muschel von P lan ina, die executive Feil«
biecuna der, dem AndreaS Slims^'eg gehöriaen
dem Gute T^ulnlack 5,»l> Ulb. 3^r. 477 dienstbar
ren, auf 99a st.' ^0 kr. geschätzten Aalbhube in
Dobey, lvtgcn schuldigen ^7 si. c. 5. c. bewiNi.
gei , und dazu dcr 26. September-,, 2?. October
und 2l5. November l. I . , jedesmal Vormittags
von 9 v>s »2 Uhr in loco Dobeh mit dem An-

' hange best'mmt worden, dah diese Halbhube bei
' der drnton Fcilbielung auch unler der Schahung
. zugeschlagen wetd.'n wird.

D>c Bcc-mginsse, dic Scl.'ahlnlg und der Grund«
buchsertlact tonnen bci cicscin Gerichte eingesehen
werden.

Bezirssgericht Haasbcrgam^ August,8^5.

t '
e 3. »674. c») Vs. " 6 6 .
r E d i c t.
, Von d,m k. k. V.'zillögenchle N.'ssenfuß lv'rd
/ bekannt gemacht: Os sc» in oic ere^uiioe Feitbie.
' tung der, zum Gute Swur älll^^'cct. 3tr. 25 tieust.
»̂ barcn, gerichtlich auf ^ott fl. 5 kr. diwelthefe»
ll Halbhudc dcs Johann Kermj in Oroh . St t lmcz,
. weg«» schuldiger 2«o ft, c i.. t: geivilli^et,^u»,d es
.̂ seyen zu deren Vornahme eie gfseßlict)»'̂  3 Terlnine

auf 0cn Zo. O^toder, 29, Noo.'mdir l. I , Ul>t> 7.
° Jänner l . I . mit dem !lnl)^lae auljearouet lvor<
^ dcn, daß oaS Besil.'ige'Ullgsl.'hject n,,r dii fer
t drillen Tags.'huni; unter dem S ^ i ^ l l g Z ^ f s ^
n wclde hinlange^cbtn n'ir^.'N.
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Dc>3 Bchähun^sorotocoll und die Licitations.
dtdingnifse, wolunler die Verblndlichkeit zum Er»
läge deö »c> proc-Vadiums, dann der Grundbuchs«
act können dci diesem ^..ichle eingesehen und in
Abschrift erhoben werden

Rassenfuh am »o. September »6^5.
A n m e r k u n g : 3)ci der 3 agsahung vo.n 3o Octo»

bcr l. I . hat sich teil, Kauftust'sscr ein^efun»
den. — K. K. Beziitsgerichl Nasscnfuh am
5c>. October ltj^5.

' 3 ^ 6 7 5 . (») Nr. »907.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Prem z« Feistriz
macht bclannt: Os sey über A«sl,chen dcö Vin«
c«nz Vclasii von Laibach, durch Dr. 5?aulschitsch,
lf<: pru^z. 6. August l. F. , Nr . »907, in die cxc«
cutivc Flilbieiung des dem Anton Slerle von Prcm
^ehd.igen Real» und Mobilarvermöqens, als dcr
dem Gute Mühlhofen 5ub l lrb. Nr. ?5 unlerll)äni.
yen,auf 7UO st. 3') lr. gerichtlich geschaßten Halbbube,
und der auf l5>() st. 3o kr. bewirtheten gegllcr'schen
Fährnisse , a lö : 2 Kühe, 2 Schweine, 2 Wä»
acn, dann Zimmer - Ginrichtung lc. , wegen aus
bcm gellchtUchc», Vergleiche vom 3n. Nooember
,64», i'ilab. ». März 1642 und >o. October l ^ 5 ,
,ioch schuldiger »2» ft. 5^ kr. gcwiliigcl, und «5
seyen zu deren Vornahme die Tagfihungen auf
r<n 2. October, 3. November uno 4. Dceembcr
l. I . , fedeömal Vormittags 9 Uhr in loco der
Pfandobiecte mit dem Beisätze anberaumt lvordcn,
daß dieselben nur bei der eit len Feilbielung auch
»mler dem Schätzungswerlbe hintan^cgeden wer»
den, und daß für die Realität ein Vadium pr.
Lo st. festgesetzt ist.

Das Schätzung5protocoll, die Licitationsde«
dingnisse und der GrundbuchSextract können zu de>,
gewöhnlichen Amtöstunden hicramlö cinglfchcn
tverden.

K. K. Btlilksgericht Prem zu Feistriz am 6.
August »945.

A n m e r k u n g : Bei der ersten und zweitcn Feil,
bietung ist kein Kauflustiger erschienen.

Z. »67.. ( I )
D iens t ' Ver le ihung«!

tZin lediger, im Grundbucdsfache bcwander»
ler. schöne und correcte Handschrift bcsihendec,
mit Zeugnissen über seine bibheiige Verwendung
uno Moralität verscheuer Beamte, sindct als AuS»
^'.f^beamte zur Erlichlung eines neuen Zrundbu'
cheg auf der Herrschaft Plctttjach sogleiche An.
sicllung. Die darum Bewerbenden haben sich bei
t l m ^ierrvaltungüamle daselbst zu melten.

Benvaltungl^amt der Herrschaft Pleterjach
bciLantstrah am 7. November ,84Z.

Z . l l l?ü. (») Nr72c)38z,2ol)I
' E d i c t .
Von tein Beziltsgerichte Miwkendorf wird

dem Andreas Vo^ i i n j , Joseph Prcmshan und Ul«
ban Werbey, unbekannten Daseyns und Aufent«
Haltes, so wie dercn gleichfaNü unbetonten (Zrbcn
^cinn eroffnel: E^ habe Ma^areth S m u l , El»

b!im 'ihlc'3 Vat i l3 üolen^ Stucr, Vcslhers dee zu
Depclstorf liegenden, dem Gute Lustihal 5nk N<»ct.
N l . l25 jinsdarcn 23 2z,; l,-. Hubrcalität, die Klage
auf Venahllclllaluna, eer Forderungen aus de«n
Schuldbriefe cdo. 3». December »Üo», ilital,. eücla«
pr. i2^> ft. L. W. , und ddo. ,2 . December >Ua5,
lilted, «c'llcin pr. 4«o ss. L. U3. angebracht und
um gesetzliche Hllfe gebeten.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten und ih '
rer Erbcn diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man auf ihre Gefahr und Kosten den Iohan,»
Dedeuz, Realitäten - Vcsiher in Stein, VnnselbciD
alä (Zurator bestellt, nut wclchcin die angebrachte
Rechtssache bei der auf den 3>. Jänner »646 0:1-
geordneten Tagsahung verhandelt werden wird.

Hicv0i, weroen die Geklagten und ihre Erben
zu dem Ende verständiget, damit sie zur angcoro-
ncle», Tagsahung selbst zu erscheinen, oder dcm
bestellten (Zurator ihre Behelfe an die Hand zu
geven, überhaupt im ordnungsmäßigen Wea,c e«n-
zuschreiien wissen, weil sie die aus ihrer Vcrad'
säumunq entstehen könnenden üblen Folgen, nur
sich selbst vcizumesfcn haben werden.

Bezirksgericht Münkendorf am 23. Oct. ,6«5.'

Z . " l 87g7^ ( l ) ' Nr. 3 o 9 ^
E d i c t .

Von dem Bczilk^gelichte^erzSlaatöbclrschaft.
Adclsbcrg »?ird bekannt gegeben: tZs werde >>»
Folge freiwilligen Ansuchens der Andreas Udeulsch'^
schcn (Hrben die im Nachlasse des Andreas Udo«'
vizh befindliche, der Herrschaft Pr«m «ub Urb-
Nr. »4 dienstbare Halbhube zu Nadaincsello^am'
27. November und »U. December 0. I , , jedesmal
früh um 9 N!)r in loco derselben um dci» '."'
vtlitarischcn Schährrerlh pr. »027 f l . l^sstutllch
feilgeboten , und lvenn tiesilbe bcl rer e>stcn
Feildiciung um dlN Schähwertd nicht an Mann
gebracht würde, bei der »'veilcn auch unter i)cm-
selben hintangegeden «vcrocn.

Das Inventar, der Grundbuchsextract un«
die Lttilatiinsbccmgnisfc liegen hicramlü zur Eiu»

Bezirksgericht Adclsberg am ,5. October ,655.

Z. 1Ü00. l«) NlV55?9^
G d i c t.

Von dcm Bezirksgerichte der k. t. B e r g ' 6 5 .
meral . Herrschaft Id r ia wird dekannt gemacht,:
Ueber Unsucben des Urban ^chakel van Novavas,
wurde in die executive Fcilbictung der, dem Ja .
cob Kaulschitsch von Sairach gehörigen , gerichtlich
ouf 567 ft. U kr. geschahen Realitäten uno Fah,.
nisse gewiNiget, uno hierzu der ,. December l. I . ,
dann 2. Jänner und 2. Februar k. I . , früh um
9 Uhr in loco der Realität mit dem Beisatze be-
stimmt , dab licse Realität bei der ersten und
zweiten Fcllbietu»,gstagsatzung >,icht unier dem
Schähungswerthe, bel der drute» aber auch unter
diesem hintangegeben werden würoe.

Das SchähungsplotocoN, die Licilationsbe«
dingn'ffe und der Grundbuchsextract können tag»
lich rvährenc den Amtsstunden eingesehen werden.

K K. Bezulögclicht Ior ia am b. Nev. 1U45.


